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Protokoll der konstituierenden Sitzung des Bistumsrates 

 

Datum:  05.04.2025, 09.00 - 16.35 Uhr 

Ort:   Piushaus, Rottersdorfer Str.9a, 39112 Magdeburg 

 

Anwesenheit:   

gewählte, berufene und entsendete Mitglieder = stimmberechtigt 

Pater Ugin Arockiasamy CMF, Dr. Peter Daubner, Bischof Dr. Gerhard Feige, Kathrin Feineis,  

Dr. Dagobert Glanz, Juliana Gombe, Ines Graßmann, Thomas Keitzl, Dr. Franziska Kosubek, 

Domkapitular Thomas Kriesel, Steffen Lipowski, Manfred Neuberger,  

Diakon Dr. Thomas Pogoda, Christin Radczinsky, Christoph Rink, Michael Schneider,  

Dr. Olaf Schröder, Dominik Schubert, Vera Weiß, Sebastian Wendt, Pfarrer Stephan Werner, 

Martin Wernike, Iris Wiese, Franziska Windirsch 

 

Mitglieder – beratend 

Carsten Bauer, Christina Brücher, Christiane Jaeger, Markus Konkolewski,  

Dr. Friederike Maier, Dr. Christina Saal, Stephan Rether, Generalvikar Dr. Bernhard Scholz 

 

sonstige 

Angela Jarski, Diakon Matthias Marcinkowski (GF), Anja Schlender 

 

entschuldigt 

Dr. Daniela Bethge (zeitweise TN durch Videokonferenz), Dr. Reinhard Grütz, Barbara Fahrig, 

Torsten Fehrmann, Evelyn Kasper, Marie Sophie Knigge, Regina Schmoock 

 

Tagesordnung: 

 

Tagesordnungspunkt   Verantwortliche 

Eröffnung Geistliche Konstituierung im Gebet mit Impuls zu 

Num 1,24-30 in der Kirche St. Marien; 

vorbereitet durch Angela Jarski, mit 

musikalischer Begleitung. 

 

 

TOP 1 

 

Ankommen im 

synodal beraten und 

handeln 

Impulsvorträge durch Bischof Dr. Gerhard Feige 

zur Sicht auf Synodalität und Dr. Friederike 

Maier mit einem Blick auf die Entwicklung des 

synodalen Beratens in Deutschland und dem 

Bistum Magdeburg 

 

Beide Referate werden auf der Homepage: 

www.bistum-magdeburg.de/bistumsrat 

veröffentlicht. 

 

 

 

 

 

 

 

Anja Schlender 

GF 
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Die Homepage des Bistumsrates wird in 

unregelmäßigen Abständen mit Inhalten befüllt 

werden. 

Anja Schlender 

GF 

TOP 2 

 

gegenseitige 

Wahrnehmung  

der einzelnen 

Mitglieder des 

Bistumsrates 

Moderiert durch Angela Jarski wurden 

durch Clusterung Bezüge unter den 

Teilnehmenden sichtbar gemacht. Das Speed-

Dating diente dem ersten Kennenlernen der 

Mitglieder des Bistumsrates. 

 

Durch Impulsfragen wurde in Dialogen noch 

einmal Bezug genommen auf die Vorträge, im 

Sinne einer Ergebnissicherung und Aufnahme 

der Thesen in die konkrete Arbeit des 

Bistumsrates: Warum möchte ich im Bistumsrat 

mitarbeiten? 

 

In diesem Zusammenhang wurde auch Dr. 

Daniela Bethge aus Birkenwerder zugeschaltet. 

 

 

TOP 3 

 

Beratung des 

Entwurfes der 

Satzung und der 

Geschäftsordnung 

 

Der Vollversammlung lag ein Entwurf der 

Satzung und der Geschäftsordnung für die Arbeit 

der Vollversammlung und des Präsidiums vor. 

 

Hier protokolliert werden die wesentlichen 

Änderungen gegenüber der Ursprungsfassung: 

 

Hier die Satzung: 

 

§ 2 (6) Die Mitglieder des Bistumsrates können 

sich bei Sitzungen nicht gegenseitig vertreten 

Dieser Satz wurde beraten, aber nach Abwägen 

wurde er unverändert übernommen. 

 

§3 (8) Das Präsidium bereitet die Sitzungen des 

Bistumsrates inhaltlich und organisatorisch vor 

und koordiniert die Arbeit der Gremien und 

Kommissionen des Bistumsrates.  

Dieser Satz wurde um den zweiten Halbsatz 

ergänzt. 

 

Dabei obliegen ihm insbesondere folgende 

Aufgaben:  

- Entscheidung über Zulassung von 

Themen zur Beratung im Bistumsrat; die  

Rechte der Vollversammlung werden hiervon 

nicht berührt. 

 Hier wurde der zweite Halbsatz ergänzt. 
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§4 (4) wird um den Satz ergänzt: Es wird eine 

ständige Pastoralkommission gebildet. 

 

§5 (5) Die Auflistung der einzelnen 

Kommissionen wurde gelöscht. 

 

§7 Der Satz: Die Mitarbeit im Bistumsrat ist 

ehrenamtlich wurde diskutiert und letztlich 

gestrichen. 

 

Hier die Geschäftsordnung: 

 

6. Anträge 

(1) Anträge an die Vollversammlung können 

von jedem Mitglied sowie von jedem Ausschuss 

und jeder Kommission des Bistumsrates gestellt 

werden.  

Hier wurde die Formulierung „jeder 

Kommission“ ergänzt. 

 

8. Redeordnung 

(1) Die Leiterin oder der Leiter der 

Vollversammlung erteilt das Wort in der Regel 

entsprechend  der Reihenfolge des Eingangs der 

Wortmeldungen. 

Hier wurde die Formulierung: „in der Regel 

entsprechend der Reihenfolge“ ergänzt. 

 

9. Wahlen innerhalb der Vollversammlungen 

9.1 Erstellung der Liste der Kandidatinnen und 

Kandidaten 

Es wurde gestrichen: Alle Vorgeschlagenen 

müssen anwesend sein. 

 

9.6 Wahlmodus 

Folgende Formulierung wurde gestrichen: Gilt 

es, mehr als eine Person für die gleiche Funktion 

zu wählen, so sind mindestens halb so viele 

Personen anzukreuzen, wie gewählt werden 

sollen. 

 

13. Initiativrecht des Bistumsrates 

Folgende Formulierung wurde gestrichen: sofern 

sie vom Präsidium zur Beratung zugelassen 

wurde. 
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Die Änderungen wurden sowohl durch 

Akklamation als auch durch Abstimmung votiert. 

 

- Grundsätzlich sollten Satzung und 

Geschäftsordnung noch einmal auf die 

Verwendung von geschlechtersensibler Sprache 

geprüft und entsprechend angepasst werden. 

 

- Geprüft werden soll die Verwendung von 

Stimmkarten bei Abstimmungen.  

(Anmerkung GF: Vielleicht sollte man vorläufig 

darauf verzichten, um den Charakter des synodal 

Beratens zu betonen und letztlich auch zu 

entwickeln.) 

 

Die beratene Satzung und Geschäftsordnung 

wurden mit breiter Zustimmung angenommen 

und dem Bischof zur Inkraftsetzung empfohlen. 

 

Satzung und Geschäftsordnung sollen 

entsprechend fertiggestellt und dem Bischof zur 

Unterschrift vorgelegt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GF 

 

 

 

Bischof 

GF 

TOP 4 

 

Wahl des Präsidiums 

Zum Zeitpunkt der Wahlen waren 25 

Stimmberechtigte anwesend. 

Auf Zuruf wurde ein Wahlausschuss mit 

folgenden Mitgliedern gebildet:  

Thomas Keitzl, Dr. Franziska Kosubek, 

Domkapitular Thomas Kriesel. 

 

Wahl CO- Vorsitzende(r) 

 

vorgeschlagen: Dr. Daniela Bethge 

gewählt: Dr. Daniela Bethge – 24 Stimmen 

 

weitere Mitglieder des Präsidiums: 

 

vorgeschlagen: 

Dr. Dagobert Glanz 10 Stimmen 

Juliana Luisa Gombe 11 Stimmen 

Dominik Schubert 16 Stimmen 

Iris Wiese 08 Stimmen 

 

gewählt: 

Juliana Luisa Gombe  

Dominik Schubert 
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Damit ergibt sich das Präsidium: Bischof, 

Generalvikar, Dr. Daniela Bethge, Juliana 

Gombe, Dominik Schubert. 

 

Ein Termin für eine erste Sitzung vor der 

Sommerpause wird zeitnah vereinbart werden.  

 

 

 

 

GF 

TOP 5 

 

Wahl der geistlichen 

Begleiterin 

 

Frau Angela Jarski wurde vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt. 

 

TOP 6 

 

nächste Termine 

Formalia 

 

08.11.2025, Roncalli – Haus 

28.02.2026, Roncalli – Haus 

26.09.2026, Roncalli – Haus 

 

Informationen über die Einrichtung einer Cloud 

auf dem Campus der Fachakademie 

https://www.fagp.eu/  

https://campus.fagp.eu  

Vergabe eines Registrierungscodes durch FAGP 

Eine aktive Nutzung und Anmeldung ist 

notwendig. 

 

Hinweis auf Reisekostenerstattung und 

Abrechnung 

Formulare werden demnächst auch in der Cloud 

hinterlegt. 

 

Erstellung des Protokolls und dessen 

Hinterlegung sowie auch anderer Dokumente in 

der Cloud 

 

Klärung bzgl. Einverständniserklärungen zur 

Veröffentlichung von Bild und Name sowie 

Verwendung der privaten Mailadressen 

 

Veröffentlichung der Namen und Zuordnungen 

des Bistumsrates im Internet 

 

 

 

 

 

GF 

 

 

 

Claudia Wyzgol 

Bistumsrat 

 

 

GF 

 

 

 

 

GF 

 

 

 

GF 

 

 

 

GF 

 

 

Abschluss Schlusswort des Bischofs sowie geistlicher 

Impuls von Angela Jarski 

 

 

Für das Protokoll: 

Matthias Marcinkowski, Geschäftsführer des Bistumsrates  16.04.2025 


